
EmMA kuMUli.
Provinz Brandenburg.

Berlin. Dieser Tage drang

der 33jährige Landsturmniann Ru-
dolf Heinze in die Küche des in
der Leipziger Htraße 85 belegenen
Hosbräuhauses und gab nach kur-

die 20 Jahre alte Helene
drei Schüsse ab, die Brust und

Rücken der Unglücklichen durchbohr-
te». Dann schoß Heinze sich selbst
eine Kugel in den Kops. Beide sind
schwer verletzt. Seinen 80. lse-
burtstag beging der Geheime Kom-
merzienrat Edmund Helsst in vol-
ler geistiger Frische. Es erschienen
zur Beglückwünschung von den Ael-
testen der Berliner Kausmannschast
Exzellenz Dr. Kacmpf und Stadt-
rat Weigert, ferner Geheimer Kom-

merzienrat Kopetzky und Paul von
Schwabach, sowie Vertreter der
kaufmännischen Vereine, deren Ver-
waltung der Jubilar nahesteht. Der
Großherzog von Mecktenburg-Stre-
litz übersandte sein Bild, die Groß-
herzogin Elisabeth ein Glückwunsch-
telegramm. Nach Unterschlagung
von 5200 Mark ist der 17 Jahre
alte Lehrling Walter John aus
der Prinzen-Allee zu Friedrichsselde

der Stadt tätig und genoß volles
Vertrauen. Schon seit langer Zeit
holte er jeden Samstag das Klein-

bekam er wieder 5200 Mark Papier-
geld, um es wechseln zu lassen. Er
dehielt es aber für sich und ver-

schwand damit. Das Opfer eines
Brandunglücks wurde das 1 Jahr
alte Söhnchen Walter des

Lampe zu sich ins Bett. Als die
Mutter zurückkehrte, brannte das
ganz« Bettzeug. Mit Hilfe von
Nachbarn löschte sie die Flammen.

Professors Alsred Grotjahn und des

lehrer Professor Dr. Paul Scholz

Professor vom Luiftnstädti-

ten des Fahrdamms Tauentzienstra-
ße wurde die 18 Jahre alt« Ver-

Stelle starb. Dem Wirklichen Ge-
heimen Rat Dr, Heinr. Jacob Neu-

Auswärtigen Amt Alwin Regel ist
nach langen Leiden gestorben.

abteilung des W. B. beschäftigt

ße entlassen worden.
Provinz Ostpreußen.

Heilsberg. Ihr 50jähriges
Ehejubiläum feierte das Schuhmacher-

im Felde.

Schmeil aus Schmelz, 31 Jahre alt,

ten Rechnung erhobenen Betrage von
135 Mark verschwunden. Der Wagen >

fort.

Breunsberg und bestand im Jahre
1870 die Lehrerprüfung. Nach kurzer i
Lehrtätigkeit in seiner Heimat Litau- !

ter Lehrer in Basien und erhielt 187 L
die.»lieimge Lehrerstelle :i» Tüngtti,
die «r bis 1914 verwaltete. Neujahr
1914 zog er nach Wormditt.

Provinz Wcstprcnße».
Danjig. Die Rettungsmedaille

am Bande erhielt Frl. Ilse Regen-

ihre beiden Geschwister vom Tode des
Ertrinkens rettete.

Straßburg. Bei dem zehnten
schen Stadtpastors Droß hat der Ge-

Ploen. Pros. Gustav Gei stcri»

am 2. März 1826 zu Lechsted in der

des dortigen Pastors Karl Gersten-
berg geboren. Von Neujahr 1859
bis Michaelis 1865 war er Lehrer

Rellingen. Hier starb Joa-
chim Lüthje, Veteran von 1848?51,
im Alter von 87 Jahren.

Vaterstadt Greifswald, im Alter von
85 Jahren.

Ren gestorben.
Provinz Schlesien.

Breslau. Hier war seit län-

Klara Haafe verschwunden; mit ihm

chens, der Arbeiter Paul Scholz. Es

Scholz die Haase ermordet habe.
Diese Annahme hat sich bestätigt.

Provinz Hannover.
Harpstedt. Das Anwesen deS

Landwirts Helms in Groß-Köhen ist

(Kreis Winsen).

längerem Leide gestorben.

Provinz Westfalen.
Altena. Der Kreistag des

Kreises Altena hat dem Kriegshitss-

in Ostpreußen eine Beihilfe von 12,-
Mark bewilligt.

Hamm. Dieser Tage beging der

r'ges Dienstjübiläum. Die juristische
Fakultät der Universität Bonn hat

Jubilar aus diesem Anlaß das

Rhcinprovinz.
Aachen. Oberbürgermeister PH.

Weltmanist nc.ch kurzem Kranken-
lager im Alter von 57 Jahren ge-
storben.

Duisburg. Von dem Duis-
burger Schwurgericht wurden dreiMontagearbeiter wegen Straßen-
raubes verurteilt. Sie hatten einen
57jährigen Arbeiter zu Boden ge-
schlagen und ihn seines Lohnes be-
raubt. Das Gericht hob die Feig-
heit der Tat hervor und betonte,
daß gerade in der Kriegszeit die
Sicherheit der Straße besonders ge-
schützt werden müsse. Die Arbeiter
Kornelius Prost und Nikolaus Breu-
er wurden zu je fünf Jahren Zucht-
haus, der Arbeiter Paul Kulik zu

Elberfeld. Die Straskam-

Emil Tritte! aus Düsseldorf, der,

und Westdeutschlands allerlei Be-

Rheinprovinz.

Koblenz. Der Eisenbahn - Ge-
hilfe Berg wurde auf der Station

Vorsitzenden einstimmig wiederge-
wählt.

Trier. Die Firma Seifer u.
Co. in Ehrang stiftete 50,000 Mark
für Kriegsfürsorge und 10,000 Mark
für das Rote Kreuz.

Provinz Hessen-Nassau.
Kassel. Beim Spielen rik der

vierjährige Sohn eines Arbeiters in
der elterlichen Küche eine Flasche Kar-
bol vom Küchenbrett. Die Flüssigkeit
ergoß sich über den ganzen Körper

Brandwunden erlag.
Bad Ems. Zum Vorsitzenden

der Stadtverordneten-Versammlung

Vertreter F. Ermisch, zum Stellver-
treter der Stadtverordnete C. Flick
gewählt.

Frankfurt a. M. Im Alter
von 70 Jahren starb der Fabrikbesitzer
und Chemiker Dr. phil. Dietr.
Cunze. Er gehörte seit vielen Jahren
dem Aussichisrat der Adlerfahrrad-
Mitglied des Aufsichtsrats der Fran-
ken-Allee Altien-Gesellschaft. Er war

gemeinnützigen Bestrebungen.
Fulda. Die goldene Hochzeit

begingen die Eheleute Joses Reith

Kämmerzell.
Hanau. Zur Pflege für arme

Kranke hat das hier verstorbene Ehe-
paar Rentner Josef Waltz und He-
lene, grb. v. Pommer-Esche, der

Stadt Hanau ein Kapital von 56,000
Mark zugewiesen. Von der Summe
sollen für den gedachten Zweck 50,000
Mark innerhalb der Stadt Hanau
Verwendung finden, 6000 Marl sind
für den Vorort Kesselstadt bestimmt.

Mitteldeutsche Staaten.
Jena. An der Universität Je-

na ist dem Diakonus August Lud-

von Vorlesungen über Bienenzucht
im Rahmen des Landwirtschaftlichen
Instituts erteilt worden. Diakonus
Ludwig hat das umfangreiche Werk

ist Verfasser des Leitfadens ?Am

Universität Jena wurde hier ein
Akademischer Hilfsbund für Thürin-
gen gebildet. Die Firmen Zeiß u.
Schott spendeten 5000 Mark als

Sachsen.
Dresden. Großes Aufsehen

rief die Verhaftung des 63jährigen

Dienst dieser Gemeinde steht, hat
mindestens 30,000 Mark veruntreut.
Die Unterschlagungen liegen viele

lerin Flora Zenker, eine Tochter des
Generals Zenker. Sie hatte in
München und Belgien studiert und

tz H r t 'Ch

21. August 1896 in Bodenbach bei

Gesellschaft viel Geld, das er sctncn
Eltern stahl, sobald er einmal zu
ihnen nach Bodenbach zu Besuch fuhr.
Deshalb stellte ihn sein Vater zur

diese den Diebstahlverdacht abzulen-
ken. Am 27. Dezember 1915 wurde
er von seinem Vater überrascht, auf

nicht tödlich waren. Der Angeklagte
erklärte, daß ihn Detektiv- und Mäd-
chenhändlergeschichten aus den teufli-

Strafe sind 14 Jahre Zuchthaus.
Hesscn-Darmstadt.

Klein » Auheim. Der sie-
benjährige Franz Bauer, dessen Va-

Beifetzung des im Osten gefallenen
hiesigen Rechtsanwalts Dr. Hugo
Matthes statt. Der Verstorbene ge-

te.
Bayern.

München. Ein Schriftzeichner
von hier, Oberjiiger und Feldziigler,

An der Milchstraße wollte ein 52

Fällen wurden die Verletzten von der

Augsburg. Der Weihbifchof
Goehl in Augsburg ist, KS Jahre alt,

Bärnau i. Opf. In der Nähe

Wert von 6000 Mm/. Der^enz-

Freising. Hier ist Drogerie-
besitzer Joh. Keis im Alter von 42

Jahren einem schweren Leiden er-
legen.

Fürth. Der jüngst in Nürnberg

250,000 Mark betragenden Vermö<

Württemberg.
Pfullingen. Der in der hie-

sigen Klosterbrauerei beschäftigte Bier-

die linke Hand zwischen die Messer
Sulzbach, Ö.-A, Backnang. Der

53 Jahre alte Gipsermeister Fr.
Pfeffer kam unter einen umstürzen-
den Wagen. Er konnte nur als Leiche

eine sehr zahlreiche Familie.
Tübingen. Der seit vielen

Jahren hier wohnhafte Kaiserliche
Schulrat a. D. Ludwig Vetter trat

in voller geistiger Frische und den
Umständen entsprechend guter körper-
licher Rüstigkeit in sein 92. Lebens-
jahr ein. Der ehrwürdige Greis, der
jeden Tag den Gottesdienst besuchen
und seinen gewohnten Spaziergang
machen kann, ist der Vater des vor 8
Jahren hier verstorbenen Theologie-
professors Dr. Paul Vetter.

litiker auf kommunalem Gebiet, Ober-
bürgermeister v. Wagner, ist zu fei-
nem 25jährigen Amtsjubiläum in
Anerkennung seiner großen Verdienste
als Bodenreform?? und Organisator
großstädtischen Wohnungswesens, so-
wie als Stadtvorstand von der Uni-
versität Tübingen zum Ehrendoktor

Bahnwarthauses der 43 Jahre alte

lehrt war, vollständig zermalmt auf-
gefunden. Auf welche Weise Schlü-
ter unter den Zug geriet, ist bis jetzt

Baden.
Freiburg i. B. Als Privatdo-

zent für biblische Wissenschaften und
biblische Sprachen habilitierte sich in

tant Dr. cheol. et Phil. Arthur All-

hat je 50,000 Marl dem Beamten-

Geh. Rat Prof.
Dr. Kassel, Direltor des Physiologi-
schen Instituts der Universität Hei-
Mitglied des Reichsgesundheitsrates
für die Jahre 1916 bis 1920 beru-

men. Wie verlautet, handelt es sich
um etwa 8000 Francs. Von den

Untersuchungshaft blieb.
Mann he-in. Den 70. Geburts-

tag beging hier Großkaufmann Os-

Ober k i r ch. Die Schüler der
Volksschule haben bei der Jagd aus
den Sauerwurm in den Reben 13.-
000 Puppen erbeutet und dabei 130

meinde auszahlen läßt.
Rheinpsalz.

Weisen heim. Kürzlich wurden

Friedmann 60 Obstbäume umgehauen
und der Witwe Amalia Kraus 30
iragfähige Obstbäume vernichtet; die

Charakter als Wirklicher Geheimer
Rat mit dem Prädikat .Evzellenz"
verliehen worden. An der Uni-
versität Straßburg habilitierte sich
Dr. Karl Schmitt aus Plettenberg
in Westfalen für Rechtsphilosophie
und Strafrecht. Ein verdientes

Klasse von 1870?71, feierte dieser
Tage den 70. Geburtstag; zuletzt

Mecklenburg.
Rostock. Gcheimrat Professor Dr.

jur. Bernhard Matthias, der Vertre-

seit 26 Jahren inne. Er steht im 61.
Lebensjahre; 1894?95 bekleidete er

1889 bis dahin 1891 das Seminar

Woldegk. Als der 7 Jahre alle

Freie Städte.
Lübeck. Der Senat hat dem

Stadtkassenrendnnten Herrn Voß zu

Ehrendenkinünze für Verdienste ver-
liehen. Herr Voß dient dem Staats
36 Jahre treu und erfolgreich.
Im 65. Lebensjahre ist der Handels-
chemiker Dr. phil. Theodor Wetzte
nach längerem Leiden sanft entschla>

den Bureaugehilsen Lüttjohann aus
Altona wegen Mordes der Tochter
des verstorbenen Landgerichlsdirek-

gele/t/
Schweiz.

Bern. Dr. Fritz Schmid, seit >
1889 Direktor des schweizerischen Ge,

ernannt worden war, galt auch im
> Ausland als Autorität in hygieni-i

schen Fragen.
Arbon. Als in einer hiesigen

Wirtschast der 68jährige Schreiner
Stähli eine Wurst verzehren wollte,
blieb ihm ein Teil des Wurstdarmes
in der Luströhre stecken, sodaß Stähli
an Erstickung starb.

Biel. Ein schrecklicher Unglücks-
fall ereignete sich in La Heutte. Der
29 Jahre alte Uhrmachergeselle Ernst
Staehli, der mit Holzauflesen ober-
halb einer Felswand beschäftigt war.glitt aus und stürzte über die Fels-
wand hinunter. In halber Höhe
blieb er jedoch, den Kopf nach unten
gerichtet, hängen. Einer sofort her-
beigeeilten Rettungskolonne gelang es
erst nach vieler Mühe, ihn aus seiner
Lage zu befreien. Staehli wurde so-
fort ins Spital nach Biel verbracht,
wo er am nächsten Morgen infolge
Bruches des Rückgrats verschied.

Glarus. Im Braunwald fand
man hinter dem Grand Hotel die
Leiche des seit einer Woche vermißten
Anton Bissig von Linthal. Er war
mit Schlittentransporten beschäftigt,
stürzte offenbar in der Dunlelheit,
blieb bewußtlos liegen und erfror.
Der Schnee, der über Nacht siel,
deckte die Leiche zu, so daß sie unbe-

unmittelbarer Nähe vorbeigingen.
Reitnau (Aargau). Die Leiche

des 73jähriHeir Landwirtes Läminli

schössen. ?

mögen von ca. 100,000 Fr. dem hie-
sigen Knaben-Waisenhaus und Fr..
5000 den Armen der Stadt Sitten.

Winter I h u r. Das Heimwe-sen des Jakob Muggler in Nieder-
feld-WUlflingen, bestehend aus Wohn-

bedeutenden Schaden.
Oesterreich-Ungarn.

Budapest. In der Sitzung deS
hauptstädtischen Magistrats in Buda-
pest wurde beschlossen, der städtischen

trag der Landeskriegsfürsorgekommis»
sion mit dem Ersuchen zu übermitteln,
eine weitere Sammlung zu veranlas-
sen. Hier erschoß die Frau deS
Beamten Gaal den Wachtmeister Spi-
poß, der sie mit Liebesanträgen be-
lästigte und in ihre Wohnung ein-
drang. Der Wachtmeister war De-
serteur und von der Frau angezeigt

auch ein Racheakt mit im Spielt war.
Graz. Hier starb im Alter von

79 Jahren der Tondichter und Mu-
siischriststeller Karl Maria Frhr. von
Sayenau.

Grein. Kürzlich verschied der
Schriftsteller Jalob Seitz im Alter
von 77 Jahren; im September vori-
gen Jahres hatte er sein goldenes Ju»

Linz a. D. Bischof Johannes
Maria hat aus Freude über die Er-
stürmung des Lovcen 1000 Kronen
zur Unterstützung hilfsbedürftiger
Krieger Oberösterreichs und deren
Angehörigen der Frauenorganisation
überweisen lassen.

Pasch ing. Hier hat ein Oeko-
nom einen Teil seiner Felder mit
Kartoffeln bestellt, um zu sehen, wie
der Anbau zu so früher Jahreszeit
gelingt.

Innsbruck. Das Landwehrge-
richt beim Jnnsbrucker Militärkom-
mando erUeß einen Verhaftbesehl ge-

haun Lorenzoni aus Cles in Süd-
tirol, jetzt Generalsekretär des inter-
nationalen landwirtschaftlichen Insti-
tuts in Rom, der angeblich im italie-
nischen Heer als Leutnant dient; Lo-
renzoni war vorher Professor an der
italienischen Rechtsfakultät in Inns-
bruck.

Luxemburg.
Luxemburg. Das zu Ober-

Petruß an der Josef Heintz Straße,
zwischen Blatt und Berend gelegene
Wohnhaus Überecken wurde durch
Herrn Notar Weckbecker vor dem hie-
sigen Irieduisgerichle versteigert und
verblieb zum Preise von 60,000
Fronten einschließlich der Kosten dem
Herrn Emil Morheng, Sparkassen-
beamter, wohnhaft zu Hollerich.

Disserdingen. Auf hiesi-gem Hüttenwerk ereignete sich ein
schweres Unglück. Während der
Monteur Heinrich Bedorf und die
beiden Hilfsmonteure Joh. Steines
und Josef Ricks im Stahliverk ihrer
Beschäftigung oblagen, tippte eine
Gießpfanne um und die flüssige
Masse «rgoß sich über deren Kleider,
welche in Brand gerieten. Nicks
trug lebensgefährliche Verletzungen
davon, feine beiden Kameraden erlit-

s/"a Auf dem

19 Jahre alte Rangitt» I. B. Reich-


